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Arme Schulschwestern von Unserer Lieben
Frau

Die "Armen Schulschwestern Von Unserer Lieben Frau" gingen aus

der 1597 gegründeten "Congrégation Notre Dame – Chorfrauen

des Hl. Augustinus" hervor. Georg Michael Wittmann, der spätere

Bischof von Regensburg, initiierte die Ausbildung von drei jungen

Frauen zu Lehrerinnen, unter ihnen Karolina Gerhardinger (späterer

Ordensname: Maria Theresia von Jesu). Sie gründete am 24. Oktober

1833 in Neunburg vorm Wald (Bayern) die "Kongregation der

Schulschwestern". 1865 erhielt diese die Approbation der Konstitution

"Arme Schulschwestern Von Unserer Lieben Frau" durch Papst Pius IX. 

Die Ordensschwestern verstehen sich als geistliches Erbe des

Heiligen Augustinus und geloben Armut, Ehelosigkeit und Gehorsam.

Im Todesjahr Karolina Gerhardingers 1879 waren mehr als 2.500

Schwestern in Volksschulen, Waisenhäusern, Tagesheimstätten und

Kindergärten in Europa und Afrika tätig. 1935 gehörten zu den Armen

Schulschwestern Unserer Lieben Frau 3.096 Schwestern und 131

Novizinnen in insgesamt 13 Provinzen.
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